
Abies georgei    ORR   
Synonym:  Abies delavayi var. georgei (ORR) MELVILLE. 
 

Englisch George fir 
Chinesisch Chang-bau-sha 
Deutsch George-Tanne 
  
Verbreitung:  

Beheimatet ist die A. georgei in den chinesischen Provinzen Yunnan,  Sikang 
und  Sichuan. 

Genetische Differenzierung: 
 CHENG sieht die chinesischen Abies-Arten und-Varietäten mehr als 

eigenständige Arten, während LIU  A. forrestii und A. georgei als Varietät zu  
A. delavayi stellt. Auch DALLIMORE et JACKSON stellen A. faxoniana, 
A forrestii und A. georgei zu  A. delavayi. 

Bemerkungen: 
 Die im Vergleich zu A. delavayi und A. forrestii deutlich kleiner bleibende 

Hochgebirgstanne ist gegenüber den vorgenannten immer gut an den Zapfen mit 
langen hervorragenden, an der Spitze schwanzförmig ausgezogenen 
Deckschuppen und den dicht behaarten Jungtrieben erkennbar. 

Weiterführende Literatur: 
 CHENG (1978);  Liu (1971);  DALLIMOREe et JACKSON (1966); 
Örtliche Erfahrungen: 
 Die A. georgei ist ebenso wie die A. delavayi und die A. forrestii aufgrund ihrer 

Winterfestigkeit für den Anbau geeignet. Jungpflanzen aus chinesischem 
Originalsaatgut werden z.Zt. mit den älteren vorhandenen Veredelungspflanzen 
überprüft. 

 




